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Liebe Leserinnen, liebe Leser,
werte Sportfreunde!

Bei der Begrüßung zur diesjährigen Dele-
giertenversammlung erinnerte ich zunächst 
kurz an meine Wahl zum Vizepräsidenten, 
im Jahr 1986 und an meine erste Problem-
stellung, als nur wenige der damals rund 
2.400 Mitglieder sich davon überzeugen 
lassen wollten, dass ich die Verwendung 
von Plastikgeschirr, -becher und -tüten bei 
Turnieren aus Umweltgründen nicht ak-
zeptiere. Heute kann man fast jeden Tag 
über Plastikmüll und dessen fatale Folgen 
für unsere Umwelt Berichterstattungen in 
den Medien verfolgen. Im Post SV ist das 
Thema längst vergessen und es akzeptiert 
mittlerweile auch (fast) jeder, aber der Start 
war hart!

Weiter konnte ich den rund 80 anwesenden 
Gäste, Delegierten und zu Ehrenden in 
Erinnerung bringen, dass auch nach dem 
Erwerb des Grundstücks, als in Folge 
in der AZ „Der Grundstückskauf war ein 
Schnäppchen“, am 19.07.2001 erschien 
und ich mich viele Jahre lang teilweise 
massiven Vorwürfen einiger Abteilungen 
stellen musste. Als ich dann aber heuer, an 
der 31. Delegiertenversammlung, 15 Jahre 
später, eine Vermögensübersicht von rund 
fünf Millionen Euro mit einem neu erwor-
benen Grundstück an der Josef-Metzger-
Straße (Sheridan-Areal) präsentieren 
konnte, mussten selbst die größten Kritiker 
von damals gratulieren und applaudieren.

Auch zum Neubau gibt es natürlich wieder 
viele Meinungen und so wollen es nach 
wie vor einige Sportkameraden „der alten 
Garde“ nicht verstehen, warum der Bau der 
Fußballplätze nur mit sekundärer Priorität 
in unserem Großprojekt weiterverfolgt wer-
den kann. Auch wenn das erneut einstim-
mig gewählte Präsidium wieder komplett 
angetreten ist und sich darin nebst meiner 
eigenen Person, mehrheitlich fußballbe-
geisterte befinden, so darf dennoch daraus 
nicht abgeleitet werden, dass damit in der 
Agenda des Post SV nur noch Fußball 
steht. 

Liebe Fußballer, bei allem Respekt, aber 
wir machen im Präsidium nicht fast seit  
30 Jahren den Job, damit sich unsere Fol-
gegeneration mit Fehlinvestitionen ausein-
andersetzen muss. Sorry, wir sind angetre-
ten, um den Post SV zu einem attraktiven, 
zukunftsorientierten Verein weiterzuentwi-
ckeln. Dafür haben wir einen einstimmigen 
Auftrag der Mitgliederversammlung! Da ge-
hört Fußball eindeutig dazu, nur wir müs-
sen schon über den Tellerrand blicken und 
primär zunächst Geld dort einsetzen, wo 
es einerseits vereins- und gesellschaftliche 

Bedarfe gibt, andererseits da-
mit aber auch im schlechtesten 
Falle zumindest eine betriebs-
wirtschaftliche Null erzielen 
können.

Warum haben wir uns schon 
vor Jahren entschieden, Sport-
arten wie Kegeln, Schießen 
oder auch Tennis in einem 
Neubau nicht weiter zu verfol-
gen? Ganz einfach: Weil diese 
Sportarten von jungen Men-
schen im Breitensport nicht 
mehr ausreichende Akzeptanz 
finden und der Altersdurch-
schnitt der Sporttreibenden 
daraus resultierend extrem 
hoch ist.

Übrigens: auch neueste Sta-
tistiken bestätigen diesen an-
haltenden Trend, sodass wir 
schon in 2008 damit schon völlig richtig 
entschieden haben.

Doch zurück zum Fußball: Auch hier be-
merken wir seit Jahren eine große Stagna-
tion. Wo früher 2 und 3 Mannschaft pro Al-
tersklasse und Verein beim BFV gemeldet 
waren, bekommen heute selbst 4 neben-
einanderliegende Fußballvereine - teilwei-
se nur noch über eine JFG - eine U15 oder 
U 17 Mannschaft zusammen.
Die den „Herren vom Stammtisch“ noch 
bekannte A-Jugend ist mit Ausnahme der 
rein leistungsorientierten Fußballvereine, 
beispielsweise dem FCA, ohnehin von der 
Bildfläche fast verschwunden. Wenn es in 
Summe noch 10 Mannschaften in und um 
Augsburg geben sollte, dann haben wir 
aber alles optimistisch zusammengezählt. 

Dass die städtischen Sportanlagen mit 
einem erheblichen Maße aus Steuergel-
dern subventioniert werden und nicht aus 
den Einnahmen der Vermietungsentgelte 
bewirtschaftet werden können, glaube ich, 
ist bekannt. Im Ergebnis sind die Vereine, 
die eigene Fußballplätze unterhalten, hier 
überproportional schlechter gestellt, als 
Mieter von städtischen Sportstätten. 

Jetzt frage ich Sie: Wenn unabhängig einer 
erforderlichen baulichen Investition von  ca. 
1,0 bis 1,5 Mio. € - wohlbemerkt bei vor-
handenem Grundstück - jedes Jahr Unter-
haltskosten von rund 30.000 € pro Spielfeld 
auflaufen (durch Benchmarks belegbar), 
wer liebe Fußballer soll das bitte finanzie-
ren? Durch Werbung? Durch Sponsoren? 
Ach ja, klar, nur wer bringt denn bitte einen 
Sponsor für einen Fußballverein in der  
B-Klasse in einer fünfstelligen Größenord-
nung?

Wo liegt denn unser Grundstück: 
Im Bild oben links führt die B 17 nach 
Gersthofen, unten nach Haunstetten bzw. 
Landsberg. B 17 Ausfahrt Pfersee, im 
Kreisverkehr in die Pröllstraße, nächster 
Abzweig links ist die Josef-Metzger-Straße.
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Planungen zum Neubau

Zwischendurch könnte man ja noch ein 
Vereinsheim erwähnen: Mit über 3,00 € 
beim Weizenbier, „dass ist eine Frechheit, 
da muss echt Asche verdient sein“ - so ei-
nige Zitate! Ein Vereinsheim wäre aufgrund 
der aktuellen Entwicklung das nächste 
große Finanzgrab: Kein Sportler nutzt eine 
Gaststätte mehr im herkömmlichen Sinne. 

Diese sollte zwar immer offen haben, 
braucht man ja um auf die Toilette gehen 
zu können. Versammlungen, Sky, alles im 
Warmen - prima, das ist gut! Kaufen kann 
ich aber nix im Vereinsheim, denn das we-
nige Geld was ich habe, brauche ich für 
Samstag, um in der Max-Straße Party zu 
machen, denn da kostet mich eine Flasche 
Jack-Cola an „Hunderter“!

Verständlich, nachvollziehbar: Ja dann 
wäre nur noch die Frage des Mitgliedsbei-
trages zu klären?

Nachdem weder Werbung, Sponsoring, 
Gastronomie in Frage kommen, rein von 
der Mathematik her ganz einfach: 

Erdgeschoss mit Fitness, Cafè, Lounge und großer Halle



Post SV Augsburg e.V.20

Planungen zum Neubau

Wir haben eine aktive Mannschaft und wer-
den bei einem Neubau vielleicht eine zwei-
te melden können. D.h. einen Kader von 
rund 30 Leuten. Ferner haben wir sechs 
Jugendmannschaften. Rein theoretisch 
ziehen die 6 Mannschaften mit um (z.B. an 
den Wasenmeisterweg) und weil wir so toll 
bauen, können wir auch noch zwei 
weitere Mannschaften 
im Sportbetrieb 
anmelden. 

Fazit: rund 150 bis 200 (hoffentlich zah-
lende) Mitglieder. Bei 10 Mannschaften 
müssen wir dann mit 2 Plätzen planen.

Nun zum gefühlten Beitrag: 60.000 € runde 
Unterhaltskosten, bei 150 - 200 Mitglieder. 
Noch kein Trikot, noch kein Schiedsrichter, 
noch kein Trainer, aber immerhin 300 € bis 
400 € Mitgliedsbeitrag pro Jahr, ungeach-
tet des Alters und der Sozialstruktur. Kann 
dieses Modell wirklich funktionieren? Eher 
wohl nicht. Was gäbe es denn für Alterna-
tiven?

Eine Alternative ist, dass unser Verein 
sich neben einem baulichen auch ein ge-
sundes finanzielles Fundament schaffen 
muss. Wenn alle Finanzfragen zu unserem 
Neubau geklärt sind, dann werden wir uns 
auch im nächsten Schritt - deshalb auch 
die Arbeitsdefinition „2. Priorität“ - weiter 
an dem Thema Fußball intensiv beschäfti-

gen. Sobald sich die Stadt und der BLSV 
zu unserem Neubau entsprechend den 
Zuschussrichtlinien belastbar positioniert 
hat, werden wir auch den „Neubau“ Fußball 
wieder aktiv forcieren. Ansonsten denken 
wir weiter in Richtung Anmietung oder 
Kooperationen. Eines ist klar: Der Post 
SV steht zu Fußball und wir werden alles 
daran setzen, auch hier rasch zum Ziel zu 
kommen.

Das Präsidium ist für jeden konstruktiven 
Vorschlag dankbar. Wir gehen ambitio-
nierte aber finanziell realistische Wege. 
Wer sich dieser seriösen Betrachtung 
verschließt und nur emotional argumen-
tiert, disqualifiziert sich selbst. Auch wenn 
ich dem Thema Fußball nun eine längere 
Passage gespendet habe, so sind es Gott 
sei Dank doch nur Minderheiten, die sich 
nicht mit dem Strukturwandel anfreunden 
können. Umso schöner war es, dass beim 

längsten und komplexesten Tagesord-
nungspunkt unserer Delegiertenversamm-
lung, dem Neu- und Ersatzbau des Post 
SV, am Sheridan-Areal, es mehrheitlich 
positive Resonanz gab. Hier einige Zitate: 
„Was hier durch unseren Vorstand bereits 
über 6 Jahre geleistet wurde, verdient 
größtes Lob und höchste Anerkennung“. 
Oder: „Der Neubau, sofern er so kommt 
wie wir ihn heute gesehen haben, ist ein-
fach genial“.
Mit den Projektverantwortlichen Peter Kögl 
(Architekt) und Rudolf Reisch stand der 
komplette Projektstab den Delegierten und 
Mitgliedern für Fragen und Anregungen zur 
Verfügung. Großer Applaus am Ende einer 
rund 90-minütigen Dialogrunde bestätigte 
dem bisherigen und neugewählten Präsi-
dium, den eindeutig formulierten Auftrag 
dieser und vorausgegangener Versamm-
lungen.

Ehrungen - 25 Jahre Mitgliedschaft: 
Büchler, Angela  Fußball
Büchler, Marina  Fußball
Büchler, Sebastian  Fußball
Hendrysiak, Patrick  Alpine
Hendrysiak, Tanja  Alpine
Hennig, Margot  Schwimmen
Hennig, Stephan  Schwimmen
Hennig, Tanja  Schwimmen
Huber, Erwin  Handball
Krötz, Bettina  Schützen

40 Jahre Mitgliedschaft: 
Jüttner, Wilfried  Fußball
Raßhofer, Hans-Jörg  Tischtennis
Rißler, Ingrid-Maria  Fußball
Schurr, Manfred  Fußball

Obergeschoss mit 4 Multifunktions- / 2 Semiarräumen u. Wellness
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Planungen zum Neubau

Nur wir verbinden die Vorteile einer Direktbank mit 

kompetentem Beratungsservice. Damit über eine Million Kunden 

deutschlandweit ihre Finanzentscheidungen eigenständig und 

erfolgreich treffen können.

PSD Bank München eG

Es gibt auch eine Direktbank, 
die sich um Sie kümmert.

Weitersagen: 
www.psd-muenchen.de 
oder 0821 / 50 49 – 333

50 Jahre Mitgliedschaft: 
Gabele, Karlheinz  Fußball
Hennig, Friedrich  Schwimmen
Krötz, Heinz  Fußball
Schmid, Günter  Judo
Wagner, Knut  Fußball

60 Jahre Mitgliedschaft: 
Fuchs, Johann  Handball

Die Ehrennadel für besondere 
Verdienste in Gold erhielt: 
Kupke, Renate  Handball

Die Ehrenplakette für besondere 
Verdienste in Silber erhielt: 
Rißler, Jörg  Fußball 

Zum Abschluss der Delegiertenversamm-
lung bedankte sich nochmals der Ver-
sammlungsleiter Peter Uhl bei allen Dele-
gierten, Geehrten, beim Präsidiumsbeirat 
stellvertretend bei Ulrich Wagner für des-
sen Bericht und bei allen Neugewählten  für 
dessen vorbildliches Engagement um den 
Post SV. 

Liebe Leserinnen und Leser, sofern Sie 
weitere Details zur Versammlung und zum 
Neubau wünschen, können Sie diese im 
Downloadcenter auf unserer Homepage 
www.postsv.de gerne einsehen.

Vielen Dank! 
Ihr Heinz Krötz

Untergeschoss mit TG, 4 Multifunktionsräumen u. Kinderbetreuung
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Name, Vorname Abteilung

Geburtstage · Neueintritte · Übungsleiter

Wir gratulieren zum Geburtstag

60 Jahre Geboren Abteilung

Wir begrüßen unsere neuen Mitglieder

30 Jahre Geboren Abteilung

40 Jahre Geboren Abteilung

70 Jahre Geboren Abteilung

50 Jahre Geboren Abteilung

Bartmann, Marie Schwimmen
Coban, Arda Fußball
Domanski, Sebastian Fußball
Heß, Jannis Fußball
Iancovici, Christopher Ju-Jutsu
Jesad, Anton Jude Fußball
Kratzer, Karina Ju-Jutsu
Lang, Jonas Tischtennis
Milic, Almedin Fußball
Mrozek, Philipp Schwimmen
Mrozek, Tobias Schwimmen

65 Jahre Geboren Abteilung

Wille, Tobias 15.04.86 Tischtennis
Riehm, Steven 25.04.86 Handball
Hederer, Svenja 16.05.86 Schwimmen

  
Zlatic, Konstantin 17.04.76 Ju-Jutsu

  
Oberschmid, Petra 11.06.66 Judo
Settele, Andreas 17.05.66 Schwimmen

  
Hospodarz, Barbara 11.09.56 Fußball
Humbold, Rudolf 14.06.56 Alpine
Lauterbach, Heinz-Joachim 28.09.56 Alpine
Bermann, Wolfgang 17.12.56 Kegeln

  

Stegherr, Theresia 08.05.51 Alpine
Greiner, Carola 23.05.51 Alpine
Götzl, Erich 12.05.51 Kegeln

  
Franco, Maria 29.05.46 Schwimmen

Wir trauern um unser Mitglied
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Alpine

Tagesskifahrt Axamer Lizum 

Auch dieses Jahr buchten wir uns wieder 
bei einem Augsburger Reiseunternehmen 
für eine Tagesskifahrt ein. War unser Ziel 
im letzten Jahr Warth, so fuhren wir dieses 
Jahr wieder in die Axamer Lizum. Und das 
Wetter meinte es gut mit uns. Für das frühe 
Aufstehen wurden wir bereits am Morgen 
von einem fast wolkenlosen Himmel be-
grüßt. Im Laufe des Tages verzogen sich 
auch noch die letzten Wolkenreste und 
wir verbrachten einen schönen sonnigen 
Tag auf den Pisten der Axamer Lizum. Die 
Pisten waren gut präpariert. Allerdings war 
der Schnee zum Nachmittag hin schon 
ziemlich abgeschabt und der harte Unter-
grund bot nur noch wenig Halt für unsere 
Kanten. Zwar hatten einige andere Skifah-
rer auch noch die Idee, hier zu fahren. Die 
Wartezeiten an den Liften hielten sich aber 
in Grenzen, so dass wir zum Nachmittag 
hin zufrieden die Skier an die Wand eines 
Kaffees stellten. Nach einem tollen Skitag 
ließen wir uns dann im Bus wieder zurück 
nach Augsburg fahren.

Trainingszeiten

Während Erich auch nach Ostern noch bis 
zu den Sommerferien in der Halle bleibt, 
zieht es meine Gruppe wieder nach drau-
ßen. Nach den Osterferien werden wir noch 
ein- oder zweimal in der Halle trainieren. 
Spätestens ab dem 18. April treffen wir 
uns dann wieder um 18:15 Uhr am Park-
platz beim Trimmpfad in Leitershofen. Dort 
besteht für uns die Möglichkeit zwischen 
verschieden langen und schwierigen Lauf- 
und Nordic Walking-Strecken auszuwäh-
len. Auch der gemütliche Aspekt wird mit 
Sicherheit wieder nicht zu kurz kommen. 
Erich wird dann mit Ende der Sommerferi-
en im September wieder in die Halle gehen, 
während wir noch bis Anfang Oktober im 
Freien trainieren. 
Dazu werde ich aber in der Augustausgabe 
noch mal schreiben.

Für den Sommer haben wir derzeit eine 
zweitätige Mountainbiketour am 23. und 
24. Juli geplant. Von Oberstdorf aus führt 
uns der Weg über den Schrofenpass ins 
Lechtal. Nach einer Übernachtung in Stan-
zach fahren wir über das Tannheimer Tal 
und den alten Jochpass wieder zurück 
nach Oberstdorf. Vom 5. bis 8. August führt 
uns Jürgen dann in den Stubaier Alpen 
auf den Wilden Freiger und den Aperen 
Freiger. Dazwischen versuchen wir noch 
einige leichtere Touren für die Mitglieder 
zu planen, die nicht so hoch hinaus und so 
schnell weg wollen. 

Hans Horn
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LEGOLAND

Alfred Moritz 
Löwenstarker Rundumschutz

Online vergleichen
Online-günstig versichern 
Persönlich gut beraten und betreut sein
Auf meiner Internetseite erhalten Sie 
schnell und einfach einen Überblick 
über die besten Angebote aus dem 
Finanz- und Versicherungsbereich. 
Fordern Sie anschließend ein 
individuelles und unverbindliches 
Angebot an. So sind Sie kompetent 
beraten und erhalten das beste 
Produkt – für Ihre sichere Zukunft.  

Alfred Moritz
Versicherungsfachmann IHK
Finanzanlagenfachmann IHK
Haunstetter Straße 234
86179 Augsburg
Tel.  0821 / 450 350 0 
Mobil  0175 / 493 835 0 
info@versicherungsmakler-moritz.de

www.versicherungsmakler-moritz.de

bis zu 25% 
Ersparnis

Einladung zum 
10. Schwäbischen 
Jugendfußball-Aktionstag 
im LEGOLAND® Deutschland 
Resort am 12. September 2016

Hallo Sportfreunde, hiermit laden wir alle 
Jugendfußballmannschaften (Meister-, 
Nicht-Meister- und Fairplay-Mannschaften) 
mit Betreuern, Eltern, Freunden und Ver-
wandten aus dem Bezirk Schwaben ganz 
herzlich zum 10. Jugendfußball-Aktionstag 
im LEGOLAND® Deutschland Resort ein!

Auf alle kleinen und großen Fußball-Hel-
den wartet wieder ein aufregender Tag im  
LEGOLAND® Deutschland mit über  
50 Attraktionen in acht Themenbereichen 
und einem tollen BFV-Sonderprogramm.
Alle angemeldeten Meisterteams der Sai-
son 2015/2016 (Rückrunde) erhalten freien 
Eintritt. Außerdem werden die Meister-
Urkunden bei der offiziellen Siegerehrung 
durch den Bayerischen Fußballverband in 
der großen LEGOLAND Arena überreicht.

Aus allen angemeldeten Fairplay-Mann-
schaften lost LEGOLAND® Deutschland 
100 Mannschaften aus, die Freikarten für 
den Aktionstag erhalten. Die Anmeldung 
erfolgt ganz einfach online unter: www.LE-
GOLAND.de/anmeldung-fussballtag. 
Am besten gleich anmelden, denn am 17. 
Juli 2016 ist Anmeldeschluss!

Der Versand der Freikarten, sowohl an 
die Meisterteams als auch an die aus-
gelosten Fairplay-Mannschaften, erfolgt 
vsl. bis Mitte August. Die angemeldeten 
Fairplay-Mannschaften bekommen nach 
dem Anmeldeschluss Bescheid, ob sie mit 
Freikarten rechnen können oder nicht. Alle 
Fairplay-Mannschaften, die bei der Auslo-
sung kein Glück hatten, alle Nicht-Meister-
Mannschaften sowie weitere Begleiter der 
Mannschaften sind natürlich auch herzlich 
eingeladen, dieses Ereignis mitzuerleben 
und profitieren von einem Sonderein-
trittspreis:

Vom 18. bis 31. Juli 2016 gibt es Tickets 
zum Super-Frühbucherpreis von nur 5,00 € 
pro Person! Vom 01. August bis 04. Sep-
tember 2016 beträgt der Vorzugspreis nur 
8,00 € pro Person! Ab dem 5. September 
kostet das Online-Ticket dann 17,00 € 
pro Person. Die Tickets sind ganz einfach 
und nur online buchbar unter www.LEGO-
LAND.de/fussball.

Für alle Rückfragen, Poster- und Broschü-
renbestellungen steht Ihnen das Team 
von LEGOLAND Deutschland unter Tel.: 
08221-700-216 oder per Mail an fussball-
tag@LEGOLAND.de gern zur Verfügung.
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Ju-Jutsu

Gürtelprüfung Ju-Jutsu 4 Kids

Im März 2016 konnten die Kinder der Ju-
Jutsu-Gruppe wieder einmal ihr Können 
unter Beweis stellen. Die erfahreneren 
Kinder, die bereits seit einem Jahr trai-
nieren, mussten sich dem 6.1 Kyu, also 
dem Weißgurt mit gelber Spitze stellen. 
Geprüft wurden unter anderem Techniken 
aus den Bereichen Bewegungslehre, Fall-
schule, Abwehrtechniken, Würfe und Bo-
dentechniken. Einige Techniken müssen 
 in Kombination demonstriert werden. 

So wird beispielsweise ein Schlag zum 
Kopf folgendermaßen abgewehrt: der Ver-
teidiger geht dem Schlagarm mit einem 
Schritt entgegen, damit der Schlag nicht 
seine volle Wirkung entfalten kann. Gleich-
zeitig schützt der Verteidiger seinen Kopf 
mit einem Passivblock. Der Schlagarm wird 
festgehalten und der Angreifer mit einem 
Wurf (Beinstellen/Osoto-Otoshi) zu Boden 
gebracht. Dort wird er mit einer Haltetech-
nik am Boden festgehalten. Diese und an-
dere Kombinationen wurden von den Kin-
dern sehr schön demonstriert. Die Kinder, 
die noch nicht so lange am Training teilneh-
men, konnten ebenfalls in einer Prüfung 
zum Weißgurt mit einem Streifen zeigen 
 was sie die letzten Wochen und Mo-

nate gelernt haben. 
Hierzu gehörten ein Sturz 
seitwärts, Passivblöcke mit den Armen, ein 
Wurf und verschiedene Haltetechniken am 
Boden. Die letzte Aufgabe für alle Prüflinge 
war ein mehrminütiges Bodenrandori, eine 
Art Bodenkampf. Die Schwierigkeit hierbei 
ist, zu spüren in welche Richtung der Part-
ner sich bewegt und eben diese Energie 
durch eine geeignete Technik auszunut-
zen. Alle Kinder haben die ihnen gestellten 
Aufgaben hervorragend gemeistert. 

Zur Belohnung gab es abschließend neben 
Gummibären eine Urkunde und den nächst 
höheren Gürtel. 
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Handball

Vatertagsausflug am 05. Mai 2016

Hallo und Grüß Gott liebe Handballfreunde,

wie jedes Jahr machen wir auch heuer wie-
der unseren traditionellen Vatertagsausflug 
mit der ganzen Familie. Es sind wie immer 
alle Ehepartner, Kinder, Freunde, Freun-

dinnen, Bekannte und alle die uns wohl 
gesonnen sind, eingeladen. Unser Vergnü-
gungswart, Werner Huber, hat auch dieses 
Jahr wieder ein sehr interessantes Angebot 
ausgearbeitet:

Termin: 09.30 Uhr, am 05.05.2016, 
(Vatertag) an der „Schule am Gänsbühl“

Stadtführung mit einer Kahnfahrt begin-
nend, weiter zum Wasserturm an der Brü-
cke beim Gänsbühl, Fünf-Fingerles-Turm, 
Landeplatz des Salomon Idler, Äußeres 
Pfaffengässchen, Schwedenmauer, Doh-
lenturm und zum Lueginsland.

Kostenbeitrag für Erwachsene:
   ab 16 Jahre 8,00 €, 
   Kinder 10 bis 15 Jahre 4,00 € 
   Kinder bis 10 Jahre sind frei.

Anmeldungen zum Vatertag 
bis 25.04.2016 erforderlich unter: 
Renate und Kilian Kuppke
Tel.: 0821-92745
Whats App oder SMS 0175-5212538
E-Mail: info@kilian-kupke.de 

Anschließend werden wir uns mit Würst-
chen, Semmeln, Kartoffelsalat und Bier 
stärken für unsere sportliche Aktion.

Fußball Väter ./. Nichtväter bzw. wenn ge-
wünscht, können wir auch Basketball spie-
len.

Für alle Frauen werden wir den Muttertag 
etwas vorverlegen und Prosecco mitbrin-
gen.

Mit sportlichen Grüßen
Kilian

Ausführung
sämtlicher

Elektroinstallationen

Telefon:  08 21 / 54 22 69 oder 08 21 / 59 47 74
 Telefax:  08 21 / 58 26 34
 eMail: elektro-betz@t-online.de
 http://www.elektro-betz-augsburg.de

Elektro Betz, Inh. Moris Tülger, 
Koboldstr. 32, 86157 Augsburg
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Hütte

Unser Aled wird uns fehlen...

Liebe Fussballer und Hüttenfreunde,
 
wir trauern um unseren Alfred Schwarz, 
geboren am 13.02.1946, der uns nach 
langer schwerer Krankheit am 03.03.2016 
verlassen hat. 

„Aled“ - wie wir ihn alle nannten - war über  
47 Jahre treues Mitglied dem Post SV. 
Er selbst spielte in seinen jungen Jahren 
Fussball bei uns in der zweiten Mann-
schaft. Seine Leidenschaft war darüber 
hinaus aber immer schon das Reisen und 
die Berge.

Mit seinem Freund Karl Reinert, der am 
13.11.2013 bereits schon verstarb, be-
wirtschaftete er 9 Jahre lang die Hütte in 
Holzgau (Lechtal), ehe er sich von Beginn 
an (1984), auf unserer Hütte in Rinnen 
engagierte. Viele Arbeitsdienste, viele 
gemeinsame Holzaktionen und noch viel 
mehr fröhliche Hüttenabende konnten wir 
zusammen erleben.  

Selbst mit Beginn seiner Krankheit vor rund 
30 Jahren und als er damit verbunden Dia-
lysepatient wurde, organisierte er es immer 
wieder selbst, dass er auf die Hütte mit-
fahren konnte. Ganz unkompliziert fuhr er 
meist mit dem Taxi nach Füssen oder nach 
Reutte um sich der erforderlichen Dialyse 
zu unterziehen.

Eine höchst intelligente Frohnatur, ein gro-
ßer Kämpfer sowie ein aufrichtiger, ehr-
licher und toller Sportkamerad war unser 
Aled. Dafür danken wir ihm alle! 

Mit unserem ehemaligen Abteilungslei-
ter Fussball und sein langjähriger Freund  
Siegfried Felbinger, der leider auch viel zu 
früh am 18.12.2010 verstarb, sowie mit Karl 
Reinert gehörte Aled fast zum „Inventar“ 
des Gasthaus Neuland. Alle drei wuchsen 
sie in Oberhausen auf und besuchten die 
Familie Hospodarz solange, bis das Neu-
land schloss. Selbst danach war es für Aled 
„Pflicht“ zum Stammtisch „Neuland“ zu ge-
hen, egal in welcher Kneipe er dann war.

Liebe Leserinnen und Leser, werte Sport-
freunde, eine Frage, auf die ich Ihnen leider 
keine Antwort habe: Ist es denn wirklich nur 
ein Zufall, dass alle „drei Freunde“ nach Ih-
rem 70. Geburtstag sterben mussten?

Wir alle jedenfalls werden unseren Aled im-
mer in positiver Erinnerung behalten. 

Mach ´s gut, mein Freund!
Dein Heinz

im Namen aller Mitglieder des Post SV

Sylvester 2006 auf der Terrasse in RInnen - mit Blick Richtung Kögele-Alm

Bild oben v.l.n.r.: Claudia Blank, Ulla
Schaich, Uli Wagner und Aled. 
Bild unten: Aled mit Karl Reinert, beim 
gemeinsamen „Brotzeitmachen“
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Schwimmen

9. Internationale 
Cool-Swimming-Cup Gersthofen

Am 13./14. Februar dieses Jahres trafen 
sich internationale Vereine aus Österrei-
ch, Italien und Deutschland zum beliebten 
Cool-Swimming-Cup-Festival im Hallenbad 
Gersthofen. Dieser Wettkampf wird von 
vielen Vereinen als Sichtungswettkampf 
genützt. So testet die Tiroler Kaderauswahl 
seit jahren hier die Schwimmfertigkeiten ih-
rer Mitglieder im Wettkampfgetümmel.

Die Wettkampfmannschaft des Post-SV 
Augsburg begab sich mit fünf Mädchen 
und einem Jungen in das Geschehen. Die 
Mannschaft konnte bei ihren 31 Starts acht 
mal einen Platz auf dem Podest erkämp-
fen: Unsere Jüngste, Regina Bauer (2004), 
konnte sich bei Ihren Starts stets im Mittel-
feld platzieren und musste der starken in-
ternationalen Konkurrenz noch den Vortritt 
lassen.

Pauline Weiß (2002) erkämpfte sich eben-
falls Plätze im Mittelfeld. Ihren Kampfgeist 
musste insbesondere die Mitkämfperin aus 
Stadtbergen Tribut zollen. 

Unsere Größte, Franziska Wörz (2000) 
zeigte bei ihren vier Starts insbesondere 
über die Bruststrecken ihr Talent und hol-
te über 100 m Brust Bronze. Über 200 m 
Brust wurde sie knapp Vierte. 

Unsere Erfahrenste, Susanne Hummel 
(1999), musste sich dreimal knapp den Ita-
lienerinnen geschlagen geben und wurde 
jeweils Vierte über 200 m Lagen, 100 m 
Freistil und 100 m Lagen. Bei Ihren weite-
ren Starts konnte sie sich im Mittelfeld Plät-
ze erkämpfen. 

Die Ällteste der Damen, Katharina Buch-
ner (1998), konnte berufsbedingt nur am 
Samstag Vormittag starten und holte sich 
hierbei locker die Bronzemedaille über 100 
m Freistil und die Goldmedaille über 200 m 
Brust. 

Der einzige Mann in der Riege, Till 
Schuszter (1999), hielt dem Druck seiner 
weiblichen Mannschafstkollegen stand und 
erschwamm sich fünf Medaillen: dreimal 
Bronze über 100 m Freistil, 100 m Brust 
und 100 m Lagen. Die Silbermedaille über 
200 m Lagen, und damit ein ganzer Satz 
voll ist, gewann er die Goldmedaille über 
200 m Brust in seinem Jahrgang.

Bei der Mannschaftsleistung ist insbeson-
dere heraus zu heben, dass wirklich alle 
bei jedem Start Bestzeiten schwammen. 
Jeder freute sich diesmal sichtlich, wieder 
einen Wettkampf schwimmen zu dürfen 
und bereits beim ersten Training nach dem 
Wettkampf wurde diskutiert, wer doch was 
beim nächsten Mal besser machen könne. 

Ein herzlicher Dank an dieser Stelle wie-
der an die eingesetzten Kampfrichter, die 
bereitwillig ihrer Freizeit opferten, um un-
serer Mannschaft dieses Wochenende zu 
ermöglichen. 

Raimund Lesser 
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Schwimmen

noch vor dem Pfiff des 
Startes beherzt ins 
Wasser sprang, was 
eine Disqualifikation 
zu Folge hatte. 

Susanne Hummel 
(1999), seit Jahren 
immer hochmotiviert 
im Training, ging fünf-
mal an den Start. Ihre 
Tra in ings le i tungen 
zahlen sich nun aus: 
viermal die Silberme-
daille jeweils über 100 
m Brust, 200 m Lagen, 
200 m Freistil und 200 
m Brust. Die Bronze-
medaille über 100 m 
Freistil. Und noch ei-
nen oben drauf: einen 
siebten Platz in der of-
fenen Gesamtwertung 
über die 200 m Brust.  

Der letzte Wettkampf 
in Gersthofen ist gar 
nicht so lange her 
und nochmal gelang 
es den Mädchen und 
Jungen mehrfach, 
neue Bestzeiten zu 
erschwimmen. Bravo! 
Auch ein dickes Lob 
an die Trainerinnen Steffi	und Svenja! 

Und auch zum Schluß wieder ein herzlicher 
Dank an die Kamfrichter Karen Beckert, 

Regionale Bestenkämpfe

Die diesjähigen Bestenkämpfe der Region 
Nord-Schwaben fanden am 05./06. März 
im Hallenbad in Haunstetten statt. Zwölf 
Vereine aus der genannten Region schick-
ten hier ihre Nachwuchsschwimmer an den 
Start. 

Unsere Mannschaft bestand aus fünf 
Mädchen und drei Jungen mit insgesamt  
32 Starts. Diese holte unglaubliche 14 Me-
daillen nach Hause:

Beginnen wir zur Abwechslung mal mit 
den Jungen: 

Valentin Bayas (2000) errang über die 100 
m und 200 m Brust jeweils den dritten Platz 
und damit die Bronzemedaille. Bei seinen 
beiden weiteren Starts musste er sich mit 
dem vierten Platz zufrieden geben. 

Nur kurz für die 100 m Freistil vorbei kam 
Julian Brenner (1999). Dafür nahm er 
nach einem beherzten Rennen die Silber-
medaille in Empfang. 

Von seiner langjährigen Wettkampferfah-
rung nun profitieren konnte Till Schuszter 
(1997). Dieser erkämpfte sich die Bronze-
medaille über jeweils 100 m Freistil und 100 
m Brust. Nachdem er nun genug dritte Plät-
ze hatte, gelang es ihm über 200 m Brust, 
diesen Wettkampf für sich zu entscheiden 
und gewann einfach mal die Goldmedaille. 
Seine Leistung über diese Strecke reichte 
für einen zehnten Platz in der offenen Ge-
samtwertung. 

Die Damen konnten mit folgendem auf-
warten:

Franziska Wörz (2000) zeigte wieder ihrer 
Qualitäten über die Bruststrecken. Sie hol-
te über die 100 m Brust die Bronzemedail-
le und dachte sich ebenfalls, dass es nun 
mal reichte und erkämpfte sich über die 
200 m Brust sensationell die Goldmedaille. 
Bei ihren beiden anderen Start musste sie 
sich noch mit dem vierten Platz zufrieden 
geben. 

Nochmals erheblich verbessert zeigte sich 
Pauline Weiß (2002). Bei ihren fünf Starts 
verfehlte sich aber diesmal noch knapp ei-
nen Platz auf dem Potest. 

Ebenfalls im Mittelfeld der Konkurrenz plat-
zieren konnte sich Melina Bauer (2001). 
Sie kämpfte sich tapfer über jede Stre-
cke durch. Ihre Schwester Regina Bauer 
(2004) gelang es über 200 m Brust, Drit-
te zu werden. Leider war sie über 200m 
Lagen etwas übermotiviert, so dass sie 

Ursula Buchner und Oswald Müller für 
ihren Einsatz bei diesem Wettkampf. 

Raimund Lesser 
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Tischtennis

Deutlicher als erwartet endete das diesjäh-
rige schwäbische Pokalfinale auf Verband-
sebene in Bobingen. Olli, Max und Tho-
mas besiegten den TV Dillingen mit 5:1. 

Der Landesligist konnte sich lediglich im 
ersten Einzel durchsetzen. Der langjährige 
Post-Spieler Uli Foag besiegt Thomas mit 
3:1. Der Dillinger Anhang hoffte auf die 
Überraschung. Allerdings setzte sich Max 
umgehend im Duell der Jüngsten mit 3:1 
Sätzen gegen Joel Mittel durch und glich 
aus. Ollis 3:1 Sieg gegen Benedikt Hirner 
bedeutete die erste Führung für die Postler, 
die nicht mehr abgegeben wurde. Die Vor-
entscheidung fiel überraschend im Spiel 4. 
Max besiegte die Dillinger Nr. 1 Uli Foag 
nach sehr gutem und spannendem Spiel 
mit 3:1. Eine überragende Leistung von un-
serem Youngster! Olli siegte gegen Mittel 
mit 3:1 und Thomas gegen Hirner mit 3:2, 
damit machten sie den Sieg perfekt. Nach 
insgesamt zwei Stunden Spielzeit nahmen 
unsere Männer den Pokal entgegen.

Grüße Max

Das Pokal-Triple ist perfekt:
Herren wieder Schwäbischer Pokalsieger

v.l.n.r.: Oliver Gamm, Max Püschel und Thomas Wittl

Wir begrüßen unseren neuen Partner:
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Tischtennis

Insgesamt sechs Spiele standen 
am Samstag für den Post SV an. 

Unsere Neuanfänger der 4. Jugend traten 
am Abend gegen den TSV Merching an 
und konnten ihren dritten Sieg in dieser 
Saison nach Hause bringen. Super ge-
macht, Jungs! 

Die ersten Mannschaften der Damen und 
Herren hatten einen langen Spieltag vor 
sich. Im Lokalderby gegen Westheim 
mussten sich die Postler nach hart um-
kämpften Spielen geschlagen geben. Eine 
6:4 Führung konnte leider nicht weiter 
ausgebaut werden, so dass am Ende eine 
6:9-Niederlage auf dem Papier stand. Da-
für lief es im zweiten Spiel gegen die Gäste 
aus Landshut deutlich besser. Auch wenn 
die Gäste nur mit fünf Spielern antraten, 
zeigten sich alle spielstärker als zuvor, so 
dass der hohe 9:2-Sieg vollkommen in Ord-
nung geht. 

Die Damen waren an diesem Tag aufgrund 
eines kurzfristigen Krankheitsfalls in den 
Einzeln nur zu dritt angetreten. Im Doppel 
half netterweise Renate Gerstmeyr aus. 
Trotzdem konnten die Mädels in sehr span-
nenden Spielen gegen die Spitzenmann-
schaften der Bayernliga Süd, Langweid und 
Herbertshofen, jeweils einen Punkt holen. 
Beide Partien hatten nach hochklassigen 
Spielen keinen Verlierer verdient. Mit den 
beiden Unentschieden stehen die Damen 
weiterhin auf dem ersten Tabellenplatz! Ein 
Dankeschön geht noch an Renate für das 
kurzfristige Einspringen und den Punkt im 
Doppel sowie an Anja für das fleißige und 
erfolgreiche Coachen und Live-Tickern! 

Später am Abend musste auch die 3. Her-
renmannschaft zu einem wichtigen Spiel 
nach Balzhausen. Gegen den direkten 
Abstiegskonkurrenten konnten die Herren 
nach harter Gegenwehr leider nicht über 
fünf Punkte hinauskommen. Schade. 
Vielen Dank an alle Zuschauer, die unsere 
Mannschaften unterstützt haben und allen 
einen guten Start in die neue Woche!

Deutlicher 8:1-Sieg gegen Stötten

Am Samstag machten sich die Damen im 
strömenden Regen auf nach Stötten. Die 
beiden Doppel gingen nach Augsburg, al-
lerdings konnten sich Sabine und Nikola 
erst im umkämpften 5. Satz durchsetzen. 
Lili gewann beide Einzel an diesem Tag 
sehr deutlich und hatte immer eine bes-
sere Antwort. Unsere Nummer 2 Sabine 
R. konnte in ihrem zweiten Spiel mit gro-
ßer kämpferischer Leistung noch einen 
0:2-Rückstand für sich entscheiden. Das 
erste Spiel ging an die an diesem Tag bes-
sere Nummer 1 der Gastgeber. 

Sabine M. musste in ihrem ersten Einzel 
ebenfalls in den 5. Satz. Den spielte sie 
aber sehr konzentriert zu Ende und holte 
den Punkt für Augsburg. Ihr zweites Einzel 
konnte sie mit 3:0 für sich entscheiden. 
Nikola hatte an diesem Tag nur einen Ein-
zelauftritt, den sie mit einem guten 3:0 be-
endete. Mit einem 8:1 im Rücken ging es 
zum Essen in Dubrovniks grünen Baum :) 
Ein witziger Abschluss eines regenreichen 
Samstags.



Ohne 
Engagement...

...wären wir auch 
nur eine Bank.

Wir fördern viele Sportvereine 
und unterstützen den Bau und 
Erhalt von Sportanlagen.

Denn wir sind die Couch unter 
den Banken. 


